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Verlohrne Sachen.

Jemand vermißt den ,ten Thl- von der Argcnis des

I. Barklai, deutsch und in Leder gebunden.

Wem der >te und sie Theil Johann Conrad ^asis

Staats und Erdbeschreibung der ganzen helvetqchen

Evdgcnossenschasl -c zu lesen gegeben worden,,st

gebethen dieselben wiederum durch das Berichts-

F,aus an seinen EigenthümMer kommen zu lassen-

und wünscht ihn dem Eigenthumer zurück zu stellen.

Nachrichten.

Auf die lcdig gewordene Pfarrcy zu Lauperstorf ist Herr

Johann Heinrich Voitel gewester Pfarrer zu St

Joseph unterm 22 Hornung dahin ernamset worden,

^n tti. welche beym hochg. Hr. Jungra h,

Wär Bauherr von Wendelstorf ihren Laden haben,

sind diesen Markt am besten versehen mit aller Gat -

ung ganz mW halb seidenen Zeugs, Kirchendamast

mit und ohne Gold, Borten für Hüt, Epaulettes, Gase

Lmon Vaià, seidene Tücher und Strumpfe, bro-

dierte Westen und L.ller«. Sie empfehlen sich um

geneigten Zuspruch und versichern jedermann nach Laus-

s^âion zu bedienen.

Die nämlichen haben einen schönen Rr.l.ianren .u.g

und eine gute goldne Repetieruhr, auch einige groß.

Koffern von welchen sie nidrige Preisen machen werden.

Wo.uieur Wcìàri venrilìe fair savoir qui
elk icy pour quelques sours log^s à la Lourons.

II prie les personnes qui peuvenc en -.vo.r

beioìu âe ses services, äe vouloir bien te kirs



^emamler assurant czuelles lêront satizsaites ceux
Hui ckelirenr cke 5a pouckre opiars lorosse,
cle la mec^us 6c cau vulnéraire pour con-
server les <âent5 6c^engivez pouront s'aclllresser

à IVlrs Isî 8omei!!ierz cls la Louronne même

sprêz sonr cieparr.

Eine Person war hier angekommen die im Taschen«
spiel sehr erfahren / sie giebt alte Stunden Lection um
einen billigen Preis-

Nechnungstag.
Des Johann Viktor Kellers Perückenmachers Gut und

Schulden allhier.

Adam Zeltner Ios. Sohn von Niderbuchseten.

Ganten
Urs Stüdeli Kaspar des Ammanns sel. Sohn von

Bellach Vogtey Flumnienthal.

Jakob Kieffer Kleinweibel in hier.

Aufgehebte Ganten.
llrs Bürgi von Kestcnholz Vogtey Bächburg.
Joseph Zcltner Sigrist von Dorneckdorf.

Steigerung.
Joseph Moser von Bonigen Vögtey Bächburg.

Crisien Studer Zimmerman von Oberbuchsetcn Vogtey
Vächburg.

Willhelm Lack von Fnlenbach Vogtey Bächburg,

Vich-Nuf.
»Herr Stadtsthreiber Glutz zu Ölten.

Guts - Bannung.
Bcnedikt Iäggj von Recherswyl dermal zu Dorneck

wohnhaft ist hochoberkeillich gebannt, und verrussen.
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